
„TALENT“ ist eine tagesstrukturierende Maßnahme mit Beschulung 
für 8 Jungen von 8 bis 16 Uhr an Schultagen sowie an 30 Ferien-
tagen.

 „TALENT“ richtet sich an schulp�ichtige Schüler überwiegend aus 
den Jahrgangsstufen 7 bis 9, die wegen massiver Probleme im 
Sozialverhalten und / oder langfristigem oder sehr häu�gem
Schulabsentismus an ihrer Stammschule nicht mehr unterrichtet 
werden können.

Mit einem Team aus Handwerkern, Erziehern, Sozialpädagogen 
und Lehrkräften soll durch „TALENT“ die Re-Integration der Schüler 
interdisziplinär gemeinsam gelingen.

• Aufteilung der Teilnehmer (Gesamtgruppe, Teilgruppen, Einzelbetreu-
 ung) zu gemeinsamen Arbeiten im handwerklichen, landwirtschaftli-
 chen und forstwirtschaftlichen Bereich, Unterricht und Aktivitäten.

• Begleitung und Integration einzelner Teilnehmer in Angebote des Ge-
 schichtserlebnisraumes.

• Begleitung und Integration der Kinder und Jugendlichen in ihr soziales 
 Umfeld.

• Flankierende Elterngespräche bei Aufnahme, zum Austausch über Be-
 obachtungen zum Verhalten, in Krisen sowie wegweisende Gespräche.

• Fallbezogene Kooperationsgespräche mit den Lehrkräften.
 Re-Integration in die  Regelbeschulung.

• Fallbezogene Kooperationsgespräche mit einer aufnehmenden Schule, 
 dem Jugendamt, der Kooperativen Erziehungshilfe, der Jugendgerichts-
 hilfe  sowie weiteren Einrichtungen und Diensten.

• Kooperation mit anderen Bildungsträgern (z.B.: Agentur für Arbeit, Job-
 center) zur Integration in Ausbildungs- und Beschäftigungsmaßnah-
 men, z.B. bei Schülern im 2. Halbjahr der 9. Klasse, die nicht wieder in 
 den Regelunterricht integriert werden können.

Was können wir leisten?

Das Angebot der „tagesstrukturierenden Maßnahme mit Beschulung“  
als Hilfe zur Erziehung ist eng verzahnt mit dem Komplexangebot des
Geschichtserlebnisraumes, einer offenen Kinder- und Jugendeinrich-
tung.
Sie versteht sich als eine in sich geschlossene, abgegrenzte Gruppe. 
Jedoch gilt das Prinzip der Inklusion: Soviel integrative Betreuung mit 
den anderen Kindern wie sinnvoll und möglich.
Einzelförderung und Integration in das soziale Umfeld sind ebenfalls 
Bestandteil des Angebots.
Das Angebot wird von pädagogischen Fachkräften bedarfs- und situa-
tionsgerecht gestaltet und umfasst u.a. folgende Aufgaben:

Die Rekonstruktion historischer Gebäude sowie die tiergestützte Pädagogik, mit vom Aus-
sterben bedrohten Haus- und Nutztierrassen sind zwei tragende Säulen der konzeptionel-
len Ausrichtung des Geschichtserlebnisraumes.

Neben der täglichen Versorgung der Pferde ( Schleswiger Kaltblut, Exmoor Pony), der Ja-
kobsschafe, der Thüringer Waldziegen, der Diepholzer Gänse sowie einer bunten Hühner-
schar gibt es zwei besondere Projekte die sich jahreszeitlich ergänzen:

. Im Sommerhalbjahr beweiden wir mit bis zu 70 Schafen eine Naturschutzfläche im
 Stadtteil, das Kücknitzer Mühlbachtal. Dies ist ein Kooperationsprojekt zwischen dem 
 Land Schleswig Holstein, der Hansestadt Lübeck, sowie dem Tierpark Arche Warder.

. Im Winterhalbjahr bildet das Holzrücken mit unseren Schleswiger Kaltblutpferden einen 
 wesentlichen Schwerpunkt.

Die Schüler werden durch zwei Lehrkräfte beschult und können bis zu 22 Wochenstunden 
Unterricht erhalten.
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